
Klima- und Energie-
Modellregionen

Aktuelles



• Leitfaden KEM im Sommer (Klärung letzter Details Konzept)

• Vorgezogene Einreichfrist für Weiterführungen, Ablehnungen 2022

• ÖÖP bleibt als Rechtsgrundlage bestehen

• Rolle KEM-Management:

• Projekt- und Regionalentwicklung für Klima und Energie

• Ansprechpartner für Private und Unternehmen

• Für Gemeinden „One-Stop-Shop“ für die Klimaneutralität von Gemeinden. 
Tiefgehendere Beratung.  Aufbereitung der Förderungen bei Bund und 
Land

KEM Weiterentwicklung



• Maßnahmenformulierung inkl. Leistungsindikatoren bleibt bestehen

• Bei Weiterführungen 6-10 Maßnahmen, Schwerpunktsetzung mögl.

• NEU: Gemeinden einer KEM Region müssen sich zu 
Umsetzungsmaßnahmen mit direkter CO2 Einsparung verpflichten, 
bei erhalten die Regionen einen finanziellen Bonus 

• Verstärktes Schulungsangebot und regelmäßige Updates zu 
Bundesförderungen

• KEM Leitprojekte bleiben bestehen (ein Teil der Mittel wird für 
vorgegebene Schwerpunkte des Klimafonds reserviert)

KEM Weiterentwicklung



• Finanziell werden die KEMs nicht schlechter gestellt sein

• Anteil Klimafonds und Eigenmittel der Gemeinden, insgesamt nicht 
weniger

• NEU: Mindestlohngrenze wir eingeführt

• NEU: KEM QM wird durch den Klimafonds bezahlt

• Zusätzliche Unterstützung durch andere Programme z.B. 
Expert:innenpool inkl. Förderung, Regionalprogramme, 
Gemeindeoffensive, klimaaktiv

KEM Weiterentwicklung



• 121 KEMs und 3 SPR (+4 KEMs)

• 1134 Gemeinden (+56 Gemeinden)

• 3,26 Mio. Einwohner:innen (+~ 142 T. Einwohner:innen)

• 4 neue KEMs (Wiedervorlagen aus 2021)
21 Weiterführungen (24 Einreichungen) ~ 4,05 Mio. Euro

• 5 Leitprojekte (9 Einreichungen) ~ 307.000 Euro

• Klimaschulenprojekte – Jurierung im Mai

• Investprojekte in Evaluierung

Ausschreibung 2022 (+Vergleich 2021)



• Aktionsprogramm klimaaktiv mobil

• E-Mobilitätsprogramme

• Stromspeicher Anlagen

• Energiegemeinschaften 

• Energiesparen im Haushalt: Beratung und Gerätetausch

• Beratung Kleinwasserkraft

• Energie aus Abwasser

• Mustersanierung

• Klimafitte Kulturbetriebe

• Versorgungssicherheit im ländlichen Raum

Relevante offene Klimafonds Programme



• Budget: 67 Mio. €

• Zielgruppe: Betriebe, Kommunen, Bildungseinrichtungen, Private

• Fördergegenstand:

• Aktive Mobilität und Mobilitätsmanagement

• Förderung umweltfreundlicher Fahrzeuge und 

Abstellmöglichkeiten

• Bauliche Infrastrukturen für umweltfreundliche, aktive 
Mobilität

Neu: Höhere Förderung für ganzheitliches betriebliches 
Mobilitätsmanagement

Einreichschluss: solange Budget verfügbar, spätestens bis 29.02.2024 
(12Uhr)

Aktionsprogramm klimaaktiv mobil



• Budget: 2,5 Mio. €

• Zielgruppe: Betreiber:innen und zukünftigen Betreiber:innen von 
Kleinwasserkraftanlagen

• Fördergegenstände:

• Modul 1:
Erstellung von Machbarkeitsstudien bis zu einer maximalen 
Förderhöhe von 3.000 Euro.
Die Einreichung ist in Abhängigkeit des verfügbaren 
Budgets laufend bis 29.11.2024 (12:00 Uhr) möglich.

• Modul 2:
Förderung von Entwurfs- und Bewilligungsplanungen bis zu einer 
maximalen Förderhöhe von 20.000 Euro. Folgende Einreichfristen 
für Modul 2 sind derzeit festgelegt: 30.06.2023 (12:00 Uhr), 
29.09.2023 (12:00 Uhr), 19.01.2024 (12:00 Uhr)

Beratungsprogramm Kleinwasserkraft



• Budget: 500.000 €

• Zielgruppe: Gemeinden und gemeindeeigene Betriebe, 
Abwasserverbände, Kläranlagenbetreiber, Unternehmen 
(Abwärmenutzer:in)

• Fördergegenstand:

• Potenzialstudien zur energetischen Nutzung des thermischen 
Potenzials von öffentlichen Kanalnetzen und Prozessen der 
Kläranlage sowie 

• Machbarkeitsstudien für konkrete Projekte zur energetischen 
Nutzung des thermischen Potenzials.

• Einreichschluss für die erste Auswahlrunde war am 14.04.2023 um 
12:00 Uhr, für die zweite Auswahlrunde am 15.09.2023 um 12:00 Uhr 
und für die dritte Auswahlrunde am 28.02.2024 um 12:00 Uhr

Energie aus Abwasser



• Budget: 15 Mio. €

• Zielgruppe: Unternehmen 

• Fördergegenstand:

ökologische Vorhaben zur nachhaltigen Senkung von CO2 -
Emissionen in allen zu einem Kunst- und Kulturbetrieb zugehörigen 
Gebäuden in Österreich: 

• Klimafreundliche Heizung, Lüftung und Kühlung

• Nutzung erneuerbarer Energieträger

• Energieeffiziente Innen- und Außenbeleuchtungssysteme

• Thermische Gebäudesanierung

• Maßnahmen zur Einsparung von natürlichen Ressourcen und CO2 –
Emissionen

• Einreichschluss für die 2. Ausschreibung:29.09.2023, 12:00 Uhr

Klimafitte Kulturbetriebe



• Budget: derzeit noch 5,8 Mio. € verfügbar

• Zielgruppe: Privatpersonen, Betriebe, Vereine, konfessionelle 
Einrichtungen

• Fördergegenstand:

neu installierte Stromspeicheranlagen und die Erweiterung von 
bestehenden Stromspeicheranlagen bis zu einer nutzbaren 
Speicherkapazität von 50 kWh, die zur Speicherung von Strom aus 
bereits bestehenden Stromerzeugungsanlagen auf Basis erneuerbarer 
Quellen dienen

• Einreichschluss solange Budget verfügbar

Kleine Stromspeicheranlagen



• Budget: 3 Mio. €

• Zielgruppe: Energiegemeinschaften, die als Vorbild- und Musterprojekte 
mit innovativem Charakter dienen und daher einen erhöhten 
Planungsaufwand aufweisen. 

• Fördergegenstand:

• Förderung einer immateriellen Leistung bis zu 50 % der 
Nettokosten. 

• Zusätzlich bei Nachweis der tatsächlichen Gründung bzw. 
Erweiterung der EG binnen 6 Monaten: Bonus von bis zu max. 50 % 
der Nettokosten

• Einreichschluss: 29.09.2023, 12:00 Uhr

Energiegemeinschaften



• Start im Dezember 

• Vorlagen für Gemeinderatsbeschlüsse

• Inspiration für Gemeinden

• Frei adaptierbar

• Plattform wird gerade noch ausgebaut

• Vorschläge für Beschlüsse, Praxis-Beispiele bitte an:

gemeindeoffensive@klimafonds.gv.at

Gemeindeoffensive



Gemeindeoffensive



• Expert:innen Pool und Projektunterstützung für 
Gemeinden (Arbeitstitel)

• Förderung zu Großspeicher

Neue Förderungen in der Entwicklung



Umsetzungsbonus bei 
Neueinreichung und Weiterführung

Maßnahmen-

planung durch das 

MRM

(Mittel budgetiert)

BONUSPAKET

Kommittent der 

Gemeinden zu 

Umsetzungen

>Maßnahmenmenü

> Bei Erreichung   

Bonus



Klimafonds 75%

1. Personalkosten mit 
Mindestlohnuntergrenze

2. Drittkosten

Klimaregion/Geme
inden 25% 

In cash für KEM

Sachkosten etc.

Bonus bei Umsetzung mind. 10%



Maßnahmen im Wirkungsbereich Gemeinde inkl. Gemeindebetriebe 

und gemeindeeigenen Fuhrpark

o Erneuerbare Energie gemeindeeigene Gebäude (Strom, Wärme)

o Elektrifizierung

o Thermische Gebäudesanierung

o Ausbau qualitätsvoller Radinfrastruktur (z.B. auf Basis eines 

Netzplans)

o Energieeffizienz: Öffentliche Beleuchten

o Fuhrparkumstellung

Maßnahmenmenü 
Umsetzungsmaßnahmen Gemeinden



Ablauf bei Neueinreichung und Weiterführung

Steuerungsgruppentreffen mit Umsetzungsmaßnahen der 

Gemeinden

Vorlage für Kommittmentformulierung

Folgende Maßnahmen wollen wir umzusetzen: Bonuspaket

• Schulgebäude Niedrigenergiestandrad saniert 

• Gemeindezentrum auf Biomasse umgestellt 

• PV auf der Kläranlage

• Umstellung auf LED-Straßenbeleuchtung



Ablauf bei Neueinreichung und Weiterführung

Das wird im jeweiligen GR zur Kenntnis gebracht und 

Nachweis im Zwischenbericht spätestens. 

Jury bewertet die Angemessenheit der Maßnahmen



Weiterer Prozess bis zur Ausschreibung

Bitte Fragen schicken, wir nehmen das auf

Finaler Leitfaden

Diskussion in kl. Runde

Auswahl über Plattform: kl., gr. Region, alle Bundesländer

Finale Präsentation, Webinar
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